
3	 Konzepte der Stadt Luzern 
Arbeitsaufträge
1	 Lest den Vorschlag der Stadt Luzern durch, wie sie die Konflikte im öffentlichen 

Raum lösen will. 

2	 Notiert euch, was ihr am Vorschlag der Stadt Luzern gut findet und was ihr nicht 
gut findet. 

3	 Benennt die Unterschiede zu euren Vorschlägen.

3 A	 «Stadtraumstrategie» (2019) der Stadt 
Luzern
Zusammenfassung7

Um der zunehmenden Bevölkerungszahl zu begegnen, möchte der Luzerner Stadtrat 
sicherstellen, dass öffentlicher Raum für alle zugänglich ist. Eine einseitige kommer-
zielle Nutzung des öffentlichen Raums soll hingegen verhindert werden. Insgesamt 
soll die «Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum» gesteigert werden. Diese ist ein 
wichtiger Standortfaktor für Luzern als Tourismusziel.

Für die Weiterentwicklung des öffentlichen Raums sieht der Stadtrat folgende strate-
gische Ziele vor:

a	 Raum für Begegnungen schaffen

	• Planung aus Sicht von Fussgänger/innen

	• Sitzplätze, Brunnen, Orte für soziale Aktivitäten

	• Klimatisch angenehme Bedingungen durch Begrünung

b	 Vielfalt ermöglichen

	• Auf Plätzen mit Aussen-Gastronomie immer auch Aufenthaltsbereiche ohne 
Konsumzwang vorsehen

	• Sicherstellung auch von Rückzugsräumen

	• Sicherheitsgefühl für alle Bevölkerungsgruppen durch verstärkte soziale Kon-
trolle (z.B. Einrichtung von Sommerbars, Prävention durch SIP-Einsatztruppe)

c	 Abwägung unterschiedlicher Nutzungsansprüche

	• Bedarfsabklärung und Mitwirkung durch Anwohnende, Gewerbe, Gäste, 
Arbeitnehmer/innen

7	 Stadtrat der Stadt, «Stadtraumstrategie», Bericht und Antrag (Luzern, 2019). https://www.stadtluzern.ch/_docn/2207879/BA_3_
vom_16._Januar_2019.pdf
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3 B	 Strategie «Nachtleben und öffentlicher 
Raum» der Stadt Luzern (2015)
Zusammenfassung8

Zur Verbesserung der Sauberkeit und der wahrgenommenen Sicherheit verfolgt die 
Stadt Luzern den Weg einer Regulierung nach dem Prinzip der Verhältnismässigkeit. 
Um unerwünschte Nutzungen durch Jugendliche einzudämmen, setzt sie auf folgen-
de Massnahmen:

	• Kampagnen zur Eigenverantwortung gegen Littering, z.B. «Luzern glänzt»

	• Intensive Reinigung in den frühen Morgenstunden

	• Einrichtung von Sommerbars: Erhöhung der sozialen Kontrolle und Sauberhaltung 
der Umgebung der Bar bis Mitternacht, Attraktivitätssteigerung auch für andere 
Bevölkerungsgruppen

Für den Umgang mit unerwünschten Verhaltensweisen hat die Stadt Luzern folgende 
Massnahmen umgesetzt:

	• Präsenz Luzerner Polizei an zentralen Brennpunkten

	• Einsatztruppe SIP (Sicherheit, Intervention, Prävention): Deeskalation durch Kom-
munikation, Prävention im Umgang mit Alkohol- und Drogen

	• Einführung Wegweisungsartikel und Litteringbussen

	• KKL: Private Sicherheitskräfte und Videoüberwachung zur Prävention von 
Vandalismus

	• Kooperation mit Verkaufsstellen zur Heraufsetzung der Altersgrenze für Alkohol auf 
18, kein Billigbier mehr am Bahnhof

	• Rückbau Blumenbeete und Demontage Sitzbänke auf Bahnhofplatz für ungehinder-
ten Durchgang von Passant/innen, kürzere Verweildauer von Gruppen

8	 Stadt Luzern, «Strategie ‹Nachtleben und öffentlicher Raum›» (Luzern, 2015). https://www.stadtluzern.ch/_docn/1072377/Strategie_
Nachtleben_oeffentlicher_Raum_140415.pdf.
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